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Persönliche Angaben
Geburtsdatum: 14.06.1974 
Staatsangehörigkeit: Deutsch
Abitur: 1994
Zivildienst: Juli 1994 bis September 1995
Familienstand: Verheiratet, zwei Kinder (geb. 2008 und 2012)

Akademischer Werdegang
Studium
Wintersemester  1995  bis  Sommersemester  2001:  Studium  der  Geschichte,  Philosophie,
Anglistik und Geographie an den Universitäten zu Köln, Bonn und Münster, abgeschlossen
mit dem Staatsexamen in den Fächern Geschichte und Philosophie in Köln.

Promotionsstudium
Von Januar 2002 bis Dezember 2004 als Mitglied des Graduiertenkollegs „Gesellschaftliche
Symbolik im Mittelalter“ an der Universität Münster. Die Prüfung zum Doktor der Philosophie
erfolgte am 4. Februar 2005 in Münster mit dem Prädikat  summa cum laude. Der Titel der
Dissertationsschrift  lautet:  „Reichsstädte  in  der  Fürstengesellschaft.  Zum  politischen
Zeichengebrauch in der Frühen Neuzeit“. Gutachter waren Prof. Dr. Barbara Stollberg-
Rilinger (Münster) und Prof. Dr. Gerd Schwerhoff (Dresden).

Habilitation
Die Habilitation erfolgte am 23.11.2015 in Münster mit der Verleihung der Venia legendi für
Neuere und Neueste Geschichte.  Der  Titel  der Habilitationsschrift  lautet:  „Die  Macht  des
Verfahrens.  Englische  Hochverratsprozesse  1554-1848“.  Die  Gutachter  waren  Prof.  Dr.
Barbara  Stollberg-Rilinger  (Münster),  Prof.  Dr.  Thomas  Großbölting  (Münster),  Prof.  Dr.
Andreas Pečar (Halle-Wittenberg) und Prof. Dr. Willibald Steinmetz (Bielefeld). Die
Ernennung zum Privatdozenten erfolgte am 4. Juli 2016.

Beruflicher Werdegang

01.05.2005 bis 14.06.2009:
Wissenschaftlicher Geschäftsführer des DFG-Leibniz-Projekts „Vormoderne Verfahren“
von Barbara Stollberg-Rilinger an der Universität Münster

15.06.2009 bis 14.06.2016:
Juniorprofessor für die Geschichte Großbritanniens und des Commonwealth am 
Historischen Seminar der Universität Münster

Seit 2014
Gastprofessor im Studiengang „Master of Applied History" an der Universität Zürich

Seit 15.06.2009:
Akademischer Rat auf Zeit am Historischen Seminar der Universität Münster und
Leiter der Arbeitsstelle Geschichte Großbritanniens und des Commonwealth
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01.10.2014 bis 30.09.2017:
Leiter  des  Teilprojekts  D2-7  des  Exzellenzclusters  „Religion  und  Politik“  an  der
Universität Münster, Titel des Teilprojekts: „Unbeschreibliche Gewalt. Bilderwelten
des Martyriums in der Neuzeit“

01.07.2015 bis 30.06.2019:
Leiter  des  Teilprojekts  B05  des  SFB  1150  „Kulturen  des  Entscheidens“  an  der
Universität Münster, zus. mit Prof. Dr. Rolf Ahmann. Titel des Teilprojekts:
„Politisches  Entscheiden  über  Sicherheit  im  englisch-britischen  Parlamentarismus,
16. bis 19. Jahrhundert“

01.07.2015 bis 30.06.2019:
Leiter des Teilprojekts C04 des SFB 1150 „Kulturen des Entscheidens“ an der 
Universität Münster, zus. mit Prof. Dr. Peter Oestmann. Titel des Teilprojekts: 
„Entscheiden im frühmodernen Gerichtsverfahren: Ein deutsch-englischer Vergleich, 
16. Bis 19. Jahrhundert“

01.10.2017 bis 31.03.2018:
Vertretung des Lehrstuhls Geschichte der Frühen Neuzeit an der Universität Münster 
(Prof. Dr. Barbara Stollberg-Rilinger)

01.10.2019 bis 31.03.2020
Vertretung des Lehrstuhls Geschichte der Frühen Neuzeit an der Goethe-Universität 
Frankfurt am Main (Prof. Dr. Birgit Emich)

2017-2020:
Leiter des Projekts „Transkulturelle Außenbeziehungen in der Sattelzeit: Die 
britische Diplomatie mit Persien und Marokko und die Verstaatlichung der 
Außenbeziehungen, ca.1750-1850“, gefördert von der Gerda Henkel-Stiftung

2020-2022
Leiter  des  Teilprojekts  C3-7  „Stadt  des  Unglaubens.  Freidenker,  Atheisten  und
Blasphemiker  in  London,  1700-1850“,  im  Exzellenzcluster  „Religion  und  Politik.
Dynamiken von Tradition und Innovation“, Münster (Projekt bereits bewillig)

2022
Universitätsprofessor  (W3)  für  die  Geschichte  der  Frühen  Neuzeit  an  der  Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg

Forschungsschwerpunkte
Allgemeine Geschichte der Frühneuzeit und Sattelzeit 

Stadtgeschichte

Außenbeziehungen im europäischen und außereuropäischen Rahmen 

Geschichte des britischen Empires bis 1860

Religionsgeschichte der Frühen Neuzeit 

Rechtskultur und Rechtspraxis in der Frühen 

Neuzeit

Kriminalitätsgeschichte und Geschichte politischer Delinquenz

Vormoderne politische und rechtliche Entscheidungsverfahren

Symbolische Kommunikation
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Mitwirkung in der Akademischen Selbstverwaltung
Seit Juni 2009:

Leitung der Bibliothek der Arbeitsstelle Neuere Geschichte Großbritanniens und des 
Commonwealth

Juni 2009 bis Juni 2016:
Mitglied des Vorstands des Historischen Seminars der Universität Münster

Wintersemester 2009/10 bis Wintersemester 2010/11:
Mitarbeit in der Planungsgruppe für einen SFB zum Thema „Informalität“

Sommersemester 2010:
Mitwirkung in der Kommission zur Reform des MA-Studiums des Neueren und 
Neuesten Geschichte

Sommersemester 2013 bis Januar 2015:
Mitarbeit in der Planungsgruppe für den SFB 1150 „Kulturen des Entscheidens“

Seit Sommersemester 2018:
Mitarbeit in der Planungsgruppe für den Verlängerungsantrag des SFB 1150 „Kulturen 
des Entscheidens“

02.05.2018:
Wahl zum Mitglied der Berufungskommission zur Besetzung der W 3-Professur
„Neuere Geschichte mit besonderer Berücksichtigung der Frühen Neuzeit“

Seit Sommersemester 2018
Mitglied in der Kommission für Gleichstellung und Diversity des Clusters „Religion und 
Politik", WWU Münster

Seit Sommersemester 2018
Mitglied in Kommission zur Etablierung eines britisch-deutschen Masterstudiengangs 
(WWU Münster, University of Durham)

Seit 2020: Fachredakteur für britische Geschichte beim Rezensionsjournal „Sehepunkte" 

03.07.2021:
Wahl zum Mitglied der Berufungskommission zur Besetzung der W 2-Professur für
Neuere und Neueste Geschichte unter besonderer Berücksichtigung der 
außereuropäischen Geschichte

Stipendien und Fellowships
01.01.2002 bis 31.12.2004:

Promotionsstipendium des Graduiertenkollegs „Gesellschaftliche Symbolik im
Mittelalter“ an der Universität Münster

01.01.2005 bis 31.03.2005:
Doktorandenstipendium der Rolf und Ursula Schneider-Stiftung an der Herzog August 
Bibliothek Wolfenbüttel

01.06.2013:
Post Doc-Stipendium des DHI London, sechs Monate (aus familiären Gründen nicht 
angetreten)
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05.09.2016 bis 02.12.2016:
Stipendiat des Centre for Research in the Arts, Social Sciences and Humanities 
(CRASSH) der Universität Cambridge

01.04.2018 bis 30.09.2018:
Stipendium für herausragende WissenschaftlerInnen des SFB 1150

Eingeworbene Drittmittel (insg. 1.055.700 Euro, davon 370.000 Euro für eigenen Stellen) 

2012 bis 2017:
„Unbeschreibliche Gewalt. Bildkulturen des Martyriums in der Frühen Neuzeit“, 
Exzellenzcluster „Religion und Politik“, Münster, 190.000 Euro

2015 bis 2019:
„Politisches Entscheiden im britischen Parlamentarismus, 16.-19. Jahrhundert“, zwei 
Doktoranden, SFB 1150 „Kulturen des Entscheidens“, Münster, 308.100 Euro

2015 bis 2019:
„Entscheiden im frühmodernen Gerichtsverfahren: Ein deutsch-englischer Vergleich,
16.-19.  Jahrhundert“,  zwei  Doktoranden,  SFB  1150  „Kulturen  des  Entscheidens“,
Münster, 308.100 Euro

2015:
„Mediengeschichte der frühneuzeitlichen Stadt“, Tagungszuschuss, Fritz Thyssen 
Stiftung, 5.500 Euro

2017 bis 2020:
„Transkulturelle Außenbeziehungen in der Sattelzeit: Die britische Diplomatie
mit Persien und Marokko und die Verstaatlichung der Außenbeziehungen, 
ca. 1750-1850“ ein Doktorand und Sachbeihilfen, Gerda Henkel Stiftung, 
80.500 Euro

2020 bis 2023
„Stadt des Unglaubens.  Freidenker,  Atheisten und Blasphemiker in London,  1700-
1850“, Teilprojekt im Exzellenzclusters „Religion und Politik. Dynamiken von Tradition
und Innovation“, Münster, 180.000 Euro.

Reihen-Herausgeberschaften
Seit 2010:

„Externa. Geschichte der Außenbeziehungen in neuen Perspektiven“, gemeinsam mit
Christian Windler, Hillard von Thiessen und Barbara Stollberg-Rilinger, Böhlau-Verlag
(bisher 13 Bde.)

Seit 2015:
„Verhandeln,  Verfahren,  Entscheiden.  Historische  Perspektiven“,  gemeinsam  mit
Barbara Stollberg-Rilinger, Aschendorff-Verlag Münster (bisher 5 Bde.)

Gutachtertätigkeit
Für Drittmittelgeber:

DFG (Sachbeihilfen, SFBs, Forschergruppen), Schweizer Nationalfonds, The 
Leverhulme Trust
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Für Zeitschriften:
The Historical Journal, Past & Present, Zeitschrift für Soziologie, Soziale Systeme

Einbindung in die internationale Forschung
2006 bis heute

Zahlreiche und längere Aufenthalte an britischen Archiven und Bibliotheken

2007, 2015:
Vorträge bei Tagungen der German Studies Association (San Diego) und
Renaissance Society of America (Berlin)

Seit 2011:
Mitbegründer und Co-Convener des „Early Modern Workshop“ (an den Universitäten 
Oxford, Princeton, Münster, Sabancı/Istanbul, Budapest, KC London). Online unter 
http://earlymodernworkshop.org/.

2013 bis 2016:
Mitglied des Research Networks „Textual Ambassadors“ (PIs: Tracey Sowerby,
Oxford; Joanna Craigwood, Cambridge)

Michelmas term 2016:
Visiting Fellow am Centre for Research in the Arts, Social Sciences and Humanities 
(CRASSH) der Universität Cambridge

Einladung zu Probevorträgen bei Berufungsverfahren und Listenplätze
2007: Gießen, Professur (W1) für Kulturgeschichte (dritter Listenplatz)

2017: Jena, Professur (W3) für Geschichte der Frühen Neuzeit (zweiter Listenplatz)

2018: Universität der Bundeswehr München, Professur (W2) für Geschichte der Frühen 
Neuzeit (dritter Listenplatz)

2018: Erlangen, Professur (W3) für Geschichte der Frühen Neuzeit (zweiter Listenplatz)

2021: Freiburg, Professur (W3) für Geschichte der Frühen Neuzeit (erster Listenplatz)

Organisierte Tagungen und Panels
20.02.2008 bis 22.02.2008:

Herstellung  und  Darstellung  verbindlicher  Entscheidungen.  Legitimation  durch
Verfahren  in  vormodernen  und  modernen  Gesellschaften.  Tagung  in  Münster,
organisiert  zus.  mit  Barbara  Stollberg-Rilinger  (Münster)  aus  den  Mitteln  ihres
Leibnizprojekts

26.09.2012:
Verrat!  Geschichte  einer  diskursiven  Ressource  von  der  Renaissance  bis  zur
Gegenwart. Panel auf dem 49. Deutschen Historikertag in Mainz, organisiert zus. mit
Peter Hoeres (Würzburg)

20.06.2014 bis 21.06.2015:
Oppositionelle Märtyrer. Konstruktion und Instrumentalisierung von Märtyrern von der
Antike bis ins 20. Jahrhundert. Tagung in Münster, organisiert zus. mit Johannes
Hahn, Michael Grünbart und Werner Freitag (alle Münster) aus den Mitteln unserer
Projekte im Exzellenzcluster „Religion und Politik“
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03.12.2015 bis 05.012.2015:
Höllische  Ingenieure.  Attentate  und  Verschwörungen,  ca.  1300–1850.  Tagung  in
Münster, organisiert zus. mit Tilman Haug (Münster) aus den Mitteln meines Projekts
B05 im SFB 1150

21.06.2018 bis 22.06.2018:
Decision-Making in the Realm of Finance – Interdisciplinary Conversations.  Tagung in
Münster,  organisiert  zusammen  mit  Helene  Basu  (Münster)  und  Uwe  Schimank
(Bremen) aus den Mitteln unserer Projekte im SFB 1150 „Kulturen des Entscheidens“

23.-09.2021 bis 24.09.2021:
Treason. A conceptual and comparative history. Online-Konferenz, organisiert zus. 
mit Prof. Mark Cornwall (Southampton)

Gutachtertätigkeit
DFG
Schweizer 
Nationalfonds 
Leverhulme Trust
The Historical Journal 
Zeitschrift für Soziologie 
Soziale Systeme

Berufliche Weiterbildung
2007:

Projektmanagement

Seit April 2018:
Teilnahme an Zertifikatskursen des Zentrums für Hochschullehre der Universität 
Münster

Publikationen

Monographien
  2

Herausgeberschaften
 4

Aufsätze
             58

Betreute Abschlussarbeiten als Erstgutachter
Promotionen 7; Masterarbeiten 19 (seit 2009); B.A.-Arbeiten 53
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